
am 05.05. und 06.05.2026 in Braunschweig

MW, Stabsstelle Verwaltungsbehörde Multifonds

EFRE-/ESF+-Multifondsprogramm in der FP 2021-2027

Herzlich willkommen

zur 22. Sitzung des 

Multifondsbegleitausschusses

- Tag 1 -
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der 

Tagesordnung

2. Genehmigung des geänderten Protokollentwurfs der 21. Sitzung vom 17.02.2026

3. Bericht der Verwaltungsbehörde

4. Bericht zu Beschwerden/Verstößen gegen die UN-Behindertenrechtskonvention

5. Bericht zu Beschwerden/Verstößen gegen die EU-Grundrechtecharta

~ Mittagspause ~

6. Vorstellung und Besichtigung der Braunschweiger Projekte im Förderprogramm 

„Resiliente Innenstädte“

Vorläufige Tagesordnung – Tag 1
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

7. Berichte der Europäischen Kommission und des Bundes

8. Informationen zur Zukunft der Kohäsionspolitik

9. Informationen zur Erstellung der Landesstrategie für die EU-Förderung 2028-2034

~ Pause ~

10.Bericht der Prüfbehörde

11.Vorstellung der Änderung der Richtlinie „Zukunftsregionen in Niedersachsen“ sowie 

Information und Beschlussfassung über die geänderte Methodik und Kriterien für die 

Auswahl der Vorhaben

12.Vorstellung des ESF+-Projektes „Hero Files“

~ Mittagspause ~

13. Informationen zu „Financing not linked to costs“ (FNLC)

14.Verschiedenes

Vorläufige Tagesordnung – Tag 2
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

1.1 Begrüßung 

1.2 Feststellung der Beschlussfähigkeit

1.3 Genehmigung der Tagesordnung

TOP 1
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Genehmigung des geänderten Protokollentwurfs der 21. Sitzung vom 

17.02.2026

TOP 2
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Bericht der Verwaltungsbehörde

1. Statusbericht der Verwaltungsbehörde zum finanziellen Abwicklungsstand 

der Förderperiode 2021-2027

2. Allgemeiner Bericht der VB

1. Update zum GreenGov-Projekt

2. Update aus dem Unterausschuss Nachhaltige Entwicklung

3. Bericht der Kommunikationsbeauftragten

4. Veröffentlichungen und Änderungen von Richtlinien und Erlassen

TOP 3



6

22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

TOP 3 - Statusbericht der Verwaltungsbehörde – FP 2021-2027
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

TOP 3 - Statusbericht der Verwaltungsbehörde – FP 2021-2027



8

22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

TOP 3 - Statusbericht der Verwaltungsbehörde – FP 2021-2027
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

TOP 3 - Statusbericht der Verwaltungsbehörde – FP 2021-2027
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

TOP 3 - Statusbericht der Verwaltungsbehörde – FP 2021-2027
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

TOP 3 - Statusbericht der Verwaltungsbehörde – FP 2021-2027
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

TOP 3 - Statusbericht der Verwaltungsbehörde – FP 2021-2027
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

TOP 3 - Statusbericht der Verwaltungsbehörde – FP 2021-2027
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

TOP 3 - Statusbericht der Verwaltungsbehörde – FP 2021-2027
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

TOP 3 – Neues aus dem GreenGov-Projekt (Interreg) und 

Bericht aus dem Unterausschuss Nachhaltige Entwicklung



16

22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Webseite zu den Querschnittszielen wurde grundlegend überarbeitet (mit Projektvideos).
https://www.europa-fuer-

niedersachsen.niedersachsen.de/startseite/infothek/information_der_forderperiode_2021_2027/querschnittsziele-der-eu-forderung-

249149.html

https://www.europa-fuer-niedersachsen.niedersachsen.de/startseite/infothek/information_der_forderperiode_2021_2027/querschnittsziele-der-eu-forderung-249149.html
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Europa in meiner Region – Südniedersachsen

Gemeinsam Eindruck hinterlassen
‖ Kampagne der Europäischen Kommission, Laufzeit: 5. Mai bis 5. Juni

‖ Inhaltlicher Fokus: Zukunftsregion Südniedersachsen (und Südniedersachsenprogramm) 
durch Sichtbarmachen einzelner Projekte

‖ Schwerpunkt: Mediakampagne mit Großflächen-Plakaten, Anzeigen, Buswerbung und 
Kinospots in Südniedersachsen sowie Social-Media- und digitalen Anzeigen mit Geotargeting

‖ Aktionstag am 12.05. beim MINTmachRaum in Einbeck mit Projektworkshops für 
Schüler:innen und einer Nachmittagsveranstaltung mit Ministerin Melanie Walter und 
Landesbeauftragter Dr. Ulrike Witt

TOP 3 – Bericht der Kommunikationsbeauftragten

Bildrechte auf den nächsten beiden Folien: Europäische Kommission
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Anzeige digital Anzeige print
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

KINOSPOT
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Und wie können Sie „Europa in meiner Region“ erleben?

‖ Fahren Sie in Göttingen mit dem Bus.

‖ Bingewatchen Sie YouTube, während Ihr Handy in Holzminden eingeloggt ist.

‖ Gehen Sie ab dem 14. Mai mal wieder ins Kino, z. B. in Goslar.

‖ Laufen Sie mit offenen Augen durch Einbeck.

‖ Folgen Sie Europa für Niedersachsen auf Instagram und LinkedIn und EU in my region auf 
Instagram und Facebook oder gehen Sie auf www.europa-fuer-niedersachsen.de/euimr.

TOP 3 – Bericht der Kommunikationsbeauftragten

https://www.europa-fuer-niedersachsen.de/euimr
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Tag der Niedersachsen 2026

‖ 12. bis 14. Juni in Braunschweig

‖ Europa für Niedersachsen finden Sie 

→ auf der Landesmeile auf der Kurt-Schumacher-

Straße

→ im Zelt der Niedersächsischen Staatskanzlei

→ u. a. mit den Ämtern für regionale 

Landesentwicklung

‖ Besuchen Sie uns und erleben Sie EU-geförderte 
Projekte live vor Ort.

Kartendaten von OpenStreetMap

TOP 3 – Bericht der Kommunikationsbeauftragten

https://www.openstreetmap.org/copyright
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Ministerialblatt 2026 Nr. 128 vom 31.03.2026 :

➢ EU-Strukturfondsförderung 2021-2027; Rahmenregelung der Allgemeinen 

Nebenbestimmungen für Zuwendungen zur Projektförderung (ANBest-EFRE/ESF+)

Ministerialblatt 2025 Nr. 189 vom 14.04.2026:

➢ Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung von Klimaschutz und 

Energieeffizienz bei Unternehmen, bei öffentlichen Trägern und Kultureinrichtungen 

(Richtlinie „Klimaschutz und Energieeffizienz“)

TOP 3 – Änderungen von Richtlinien und Erlassen
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Bericht zu Beschwerden/Verstößen gegen die UN-

Behindertenrechtskonvention 

- Aktuelle Meldungen: 0

TOP 4
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Bericht zu Beschwerden/Verstößen gegen die EU-Grundrechtecharta

- Aktuelle Meldungen: 0

TOP 5



Mittagspause

Erinnerung: Treffen 13:30 vor 

dem Hotel
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Vorstellung und Besichtigung der Braunschweiger Projekte im 

Förderprogramm „Resiliente Innenstädte“

TOP 6 



am 05.05. und 06.05.2026 in Braunschweig

MW, Stabsstelle Verwaltungsbehörde Multifonds

EFRE-/ESF+-Multifondsprogramm in der FP 2021-2027

Herzlich willkommen zurück

zur 22. Sitzung des 

Multifondsbegleitausschusses

- Tag 2 -



32

22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Berichte der Europäischen Kommission und des Bundes

TOP 7 
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Informationen zur Zukunft der Kohäsionspolitik

TOP 8 
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

TOP 8 - Informationen zur Zukunft der Kohäsionspolitik

Regionenkategorien in der FP 2028 bis 2034

Regionenkategorie BIP pro Kopf zum

Durchschnitt der EU-27

Max. EU-

Kofinanzierungsrate

Weniger Entwickelte

Regionen (WER)

> 75 % 85 %

Übergangsregionen

(ÜR)

75 % bis 100 % 60 %

Stärker Entwickelte

Regionen (SER)

< 100 % 40 %
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Regionenkategorien in Deutschland (NUTS-2) in der FP 28 – 34

▪ Niedersachsen unterteilt sich auf NUTS-2-Ebene weiterhin in drei SER

(Braunschweig, Weser-Ems, Hannover) und eine ÜR (Lüneburg);

▪ Veränderungen in NW, SH, SN und RP:

o Münster von SER zu ÜR;

o Schleswig-Holstein von SER zu ÜR;

o Leipzig von SER zu ÜR sowie

o Koblenz von SER zu ÜR.

Anzahl an ÜR im Vergleich zur FP 21-27 erhöht.

TOP 8 - Informationen zur Zukunft der Kohäsionspolitik
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

TOP 8 - Informationen zur Zukunft der Kohäsionspolitik
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

FP 21-27 Regionenkategorien in Niedersachsen auf Landkreisebene (NUTS-3)

TOP 8 - Informationen zur Zukunft der Kohäsionspolitik

Amtsbezirk Landkreis

Braunschweig (SER) 4 SER, 2 ÜR, 4 WER

Hannover (SER) 2 SER, 5 ÜR, 0 WER

Weser-Ems (SER) 8 SER, 8 ÜR, 1 WER

Lüneburg (ÜR) 1 SER, 7 ÜR, 3 WER

Eurostat. Eigene Hervorhebung.
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

FP 28-34 Regionenkategorien in Niedersachsen auf Landkreisebene (NUTS-3)

TOP 8 - Informationen zur Zukunft der Kohäsionspolitik

Amtsbezirk Landkreis

Braunschweig (SER) 4 SER, 2 ÜR, 4 WER

Hannover (SER) 1 SER, 5 ÜR, 1 WER 

Weser-Ems (SER) 6 SER, 10 ÜR, 1 WER

Lüneburg (ÜR) 0 SER, 7 ÜR, 4 WER

Eurostat. Eigene Hervorhebung.
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Regionenkategorien in Niedersachsen auf Landkreisebene (NUTS-3)

TOP 8 - Informationen zur Zukunft der Kohäsionspolitik

Veränderung zwischen den FP

▪ In Braunschweig keine

Veränderung in 

Regionenkategorien;

▪ In Hannover, Weser-Ems und 

Lüneburg einzelne

Veränderungen von SER zu

ÜR sowie von ÜR zu WER;

▪ negativer Trend überwiegt.

2021 - 2027 2028 - 2034

Eurostat. Eigene Hervorhebung. Eurostat. Eigene Hervorhebung.
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

TOP 8 - Informationen zur Zukunft der Kohäsionspolitik

Positionen vom AdR, dem EP sowie auf Seiten des Bundes

▪ Ausschuss der Regionen (AdR): 

o Forderung nach gesonderten Haushaltslinien für u. a. GAP, GFP, Kohäsionspolitik und 

Sicherheit sowie für jede Regionenkategorie inkl. Mindestanteile;

o Begrüßt gleichzeitig vorgesehene Modernisierung und Flexibilität der Kohäsionspolitik;

o Plädiert für einen stärker kapitelorientierten Ansatz im NRPP (u. a. durch 

Genehmigung einzelner Kapitel).

▪ Europäisches Parlament (EP):

o Forderung nach Erhöhung des EU-Haushaltes (+ 10 % ggü. Vorschlag EU-KOM);

o Forderung nach getrennten Mittelzuweisungen für die Politikbereiche im NRPP (u. a. 

GAP, GFP und Kohäsionspolitik);

o Forderung nach Einschränkung leistungsbezogener Förderung (Ansatz erhöhe Risiko 

von Betrug und Unregelmäßigkeiten).
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

TOP 8 - Informationen zur Zukunft der Kohäsionspolitik

Positionen vom AdR, dem EP sowie auf Seiten des Bundes

▪ Bundesregierung: 

o Ablehnung des von der EU-KOM vorgeschlagenen Volumens des EU-Haushaltes 

sowie neuer Eigenmittel;

o Stärkung der Rolle der Länder im NRPP (u. a. eigenständige Verhandlung über 

Kapitel mit EU-KOM);

o Länder sollen jeweils in einem regionalen Kapitel auf Grundlage des 

Rechtsrahmens über den Aufbau und die Behördenstrukturen entscheiden.
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

TOP 8 - Informationen zur Zukunft der Kohäsionspolitik

Zusammenarbeit zwischen Bund und Ländern für den DNRPP

▪ Diverse Formate:

o B-L-AG MFR zwischen AA und den Staats- und Senatskanzleien der Länder;

o B-L-AG DNRPP zwischen Bundesressorts, den Staats- und Senatskanzleien der Länder 

sowie den relevanten Fachressorts auf Landesebene;

o AG BMWE und EFRE-VB;

o Austausch zwischen BMAS und ESF+-VB'n.

▪ Arbeitsschwerpunkte u. a.:

o Kompromisstexte für den künftigen Rechtsrahmen kommentieren inkl. 

Änderungsvorschlägen;

o Aufstellung des DNRPP (erster Entwurf von Kapitel für Oktober 2026 anvisiert).
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Diskussionsstand zum Ansatz NRPP - Gegenüberstellung einzelner 

divergierender Positionen 

▪ Status quo vs. Modernisierung
o Forderungen nach Loslösung vom Zusammenschluss mehrerer Politikfelder innerhalb eines 

Fonds.

o Neue Strukturen unabdingbar für eine Modernisierung des Mehrjährigen Finanzrahmens.

▪ Quoten vs. Flexibilität
o Forderungen nach Quoten u. a. für einzelne Zielsetzungen wie den gerechten Übergang oder 

die nachhaltige Stadtentwicklung sowie nach Mindestanteilen für Stärker Entwickelte 

Regionen und Mindestanteilen für Übergangsregionen.

o Zunahme an Quoten im Widerspruch zum "offenen" Ansatz NRPP - Eröffnete Flexibilität und 

Schwerpunktsetzung nach Bedarfen werde erschwert.

▪ Vereinfachung vs. Kontrolle

TOP 8 - Informationen zur Zukunft der Kohäsionspolitik
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

▪ Status quo vs. Modernisierung

TOP 8 - Informationen zur Zukunft der Kohäsionspolitik

Zusammenschluss mehrerer

Politikfelder innerhalb eines Fonds 

sollte aufgebrochen werden.

Neue Strukturen sind unabdingbar für

eine Modernisierung des Mehrjährigen

Finanzrahmens.
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

▪ Quoten vs. Flexibilität

TOP 8 - Informationen zur Zukunft der Kohäsionspolitik

Quoten dienen als

Lenkungsmechanismus und sichern

finanzielle Mittel für wichtige

Zielsetzungen sowie bedürftige

Regionen.

Quoten konterkarieren den "offenen" 

Ansatz des NRPP - Eröffnete Flexibilität

und Schwerpunktsetzung nach

individuellen Belangen werden durch

Quoten erschwert.
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

▪ Vereinfachung vs. Kontrolle

TOP 8 - Informationen zur Zukunft der Kohäsionspolitik

In erster Linie sollte die neue

Förderperiode spürbare Entlastung

für Antragstellende ermöglichen -

Antragstellenden sollte höheres

Vertrauen für einen rechtmäßigen

Einsatz der Mittel entgegengebracht

werden.

Die finanziellen Interessen des Landes

und der EU sollten im Vordergrund

stehen - Unregelmäßigkeiten und Betrug

müssen in allen Fällen ausgeschlossen

werden.
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Informationen zur Erstellung der Landesstrategie für die 

EU-Förderung 2028-2034

TOP 9 
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

TOP 9 - Landesstrategie für die EU-Förderung in der FP 2028-2034

Legende:

Akteurinnen und Akteure Ressortvertreterinnen und -vertreter

Konsolidierung und Priorisierung, 

Erstellung Strategie-Entwurf

Dezember 2025 bis März 2026

V
o

ra
rb

e
it
e

n

1 2 3

6

7 9
Abgestimmtes 

Strategie-Dokument 

bis Ende Q2 2026

Aufbereitung der Ergebnisse der 

Themen-Werkstätten 

sowie Ergebnispräsentation

September bis Oktober 2025

Kommentierung und Ergänzung 

Ergebnisse durch Ressorts

November 2025 bis Mitte Dezember 2025 

5

Prozesseinführung 

mit Stakeholdern (digital)

18. August 2025

Themen-Werkstätten 

(in Präsenz)

25. August bis 

1. Oktober 2025

Abstimmung zum finalen 

Strategie-Entwurf

Juni 2026

Vorstellung 

Strategie-Inhalte

April / Mai 2026

Dialogische 

Ergebnis-Abstimmung 

Februar 2026 bis März 2026

8

4
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Was hat sich in den letzten Monaten getan?

- Intensive Arbeits- und Abstimmungsphase zwischen Ressorts inkl. Klausurtagung 

im Anschluss an die regionalen und thematischen Werkstätten

- Werkstattbericht zur Information der Stakeholder am 19.03.

- Versand Eckpunktepapier am 24.04.

TOP 9 - Landesstrategie für die EU-Förderung in der FP 2028-2034
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Wie können Sie sich beteiligen?

- Nutzen Sie die Möglichkeit zur Rückmeldung zum Eckpunktepapier bis 29.05.

- Konzentrieren Sie Ihre Rückmeldungen auf folgende Punkte:

1. Sind die vorgeschlagenen strategischen Setzungen für Sie 

nachvollziehbar? 

2. Welche der in den Handlungsfeldern aufgeführten Ziele sind aus Ihrer 

Sicht besonders wichtig und müssen unbedingt Teil der finalen EU-

Landesförderstrategie werden?

3. Ergänzend können Sie gerne Anmerkungen zu weiteren Aspekten des 

Eckpunktepapiers machen. 

TOP 9 - Landesstrategie für die EU-Förderung in der FP 2028-2034
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Wie geht es weiter?

- Auswertung der Rückmeldungen zum Eckpunktepapier

- Erstellung eines Strategieentwurfs und Abstimmung mit den Ressorts

- Verabschiedung der Strategie durch das Kabinett nach der Sommerpause

- Vorstellung der Strategie im Rahmen einer Veranstaltung mit Ministerin Walter in 

Hannover voraussichtlich am 30.10.

TOP 9 - Landesstrategie für die EU-Förderung in der FP 2028-2034
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Fragen oder Anmerkungen?

eu-foerderstrategie@stk.niedersachsen.de

oder

Einfach direkt jetzt.

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit und die Unterstützung bei der

EU-Landesförderstrategie 2028 bis 2034!

TOP 9 - Landesstrategie für die EU-Förderung in der FP 2028-2034



Kaffeepause
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Bericht der Prüfbehörde

TOP 10 
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Vorstellung der Änderung der Richtlinie „Zukunftsregionen in Niedersachsen“ 

sowie Information und Beschlussfassung über die geänderte Methodik und 

Kriterien für die Auswahl der Vorhaben

TOP 11 
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Anlass

➢ Zwei Vorhaben in einer Zukunftsregion (SON) möchten von der Möglichkeit höherer 
Förderquoten von bis zu 100% auf Grundlage der STEP-VO Gebrauch machen.

➢ Mit der STEP-Verordnung unterstützt die EU die Entwicklung kritischer, wegweisender 
Technologien, den ökologischen und digitalen Wandel, die Sicherung entsprechender 
Wertschöpfungsketten und Arbeitskräfte und Qualifikationen.

Schritte

➢ (Um)Programmierung der erforderlichen Mittel im OP über Änderungsantrag (Januar 2026)

➢ Richtlinienänderung: Anpassung Förderquote für STEP-Vorhaben. Betrifft den FG 2.1.2.1. 
"Vorhaben zur Stärkung der Kreislaufwirtschaft und Ressourceneffizienz" im Handlungsfeld 2 
"CO2-arme Gesellschaft und Kreislaufwirtschaft“.

➢ Anpassung der Förderfähigkeitskriterien für STEP-Vorhaben → Beteiligung des BGA

TOP 11 – Zukunftsregionen in Niedersachsen 
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Anforderungen an STEP-Vorhaben

➢ Überprüfung im Rahmen der Förderfähigkeitsprüfung (NBank)

➢ Anwendungsbereiche:

➢ Reduzierung strategischer Abhängigkeiten bzw. die Stärkung von europäischen 

Wertschöpfungsketten; hier insbesondere auch in Bezug auf kritische Rohstoffe 

(z. B. seltene Erden) und hochspezialisierte Bauteile/Maschinen

➢ Kritische Technologien 

➢ digitale und technologieintensive Innovationen, umweltschonende und 

ressourceneffiziente Technologien, Biotechnologien.

➢ TRL 4 - Development: Eigenständiger Prototypenbau, Implementierung und 

Test, Integration der technischen Elemente. Versuche mit komplexen 

Aufgabenstellungen oder Datensätzen.

TOP 11 – Zukunftsregionen in Niedersachsen 



59

22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Beschlussvorschlag

➢ „Die Änderung der Methodik zur Einbeziehung der STEP-Kriterien wird angenommen. Die 

Änderung ist in Anlage 1 als Änderung des Beschlusses vom 16.06.2022 dargestellt“.

➢ Begründung:
„Innovative Projekte, die dazu beitragen, die Wirtschaft der Europäischen Union resilienter und nachhaltiger zu 

gestalten, können unter bestimmten Voraussetzungen nach der Verordnung (EU) 2024/795 des Europäischen 

Parlaments und des Rates vom 29. Februar 2024 zur Einrichtung der Plattform Strategische Technologien für Europa 

(sog. STEP-VO) gefördert werden. Mit der STEP-Verordnung unterstützt die EU die Entwicklung kritischer, 

wegweisender Technologien, den ökologischen und digitalen Wandel, die Sicherung entsprechender Wert-

schöpfungsketten und Arbeitskräfte und Qualifikationen. Dazu ermöglicht sie deutlich höhere Förderquoten von bis zu 

100%.

Von diesen Fördermöglichkeiten der STEP-Verordnung wollen wenige Projekte aus dem Programm Zukunftsregionen 

Gebrauch machen, die die erforderlichen Voraussetzungen erfüllen. Eine Antragstellung ist unter dem Fördergegenstand 

2.1.2.1 "Vorhaben zur Stärkung der Kreislaufwirtschaft und Ressourceneffizienz" im Handlungsfeld 2 "CO2-arme 

Gesellschaft und Kreislaufwirtschaft" unter den Einschränkungen der einschlägigen AGVO-Artikel des genannten 

Fördergegenstands möglich. Die Entscheidung zur Anwendung von STEP erfolgt im Rahmen der fachlichen Prüfung.“

TOP 11 – Zukunftsregionen in Niedersachsen 
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Vorstellung des ESF+-Projektes „Hero Files“

(Richtlinie „Soziale Innovation“, StK)

TOP 12 
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Richtlinie Soziale Innovation – Förderung aus Mitteln von ESF+

Projekt: „Hero Files“ – Codenauten GmbH, Braunschweig – SER – Förderung in Höhe von rd. 

360 TEUR, Durchführungszeitraum 27 Monate (max. 36 Monate möglich)

• Handlungsfelder: Arbeitswelt im Wandel und Daseinsvorsorge 

• Fördergegenstand: Projekte, die aufgrund ihres sozial-innovativen Charakters der Entwicklung, 

Erprobung und Umsetzung neuer und verbesserter Lösungen für soziale 

Herausforderungen und zur Deckung lokaler und regionaler Bedarfe dienen 

und die grundsätzlich auf andere Regionen übertragbar sind. (i. d. R. 

Personalkosten und Restkostenpauschale)

• Max. förderfähige Gesamtkosten: bis zu 750.000,00 € pro Projekt

• Förderquoten: bis zu 70 % SER, 80 % ÜR (seit 4. Aufruf 60 % SER, 60 % ÜR, im 6. Aufruf 

40 % SER, 60 % ÜR)

• Antragstellende: Juristische Personen, Personengesellschaften und Einzelunternehmen

• Unterstützung Projektträger: Stellen für Soziale Innovation

• Bewilligungsstelle: NBank 

TOP 12 – Richtlinie Soziale Innovation
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

• Ablauf des zweistufigen Antragsverfahrens:

• 5. Förderaufruf: Sonderschwerpunkt KI und Robotik, 34 Ideen, Steuerungsgruppe votiert am 07.05.2026, 

• 6. Förderaufruf themenoffen, Stichtag für Ideeneinreichung 22.05.2026, 

Angestrebter Projektbeginn jeweils 01.01.2027, Laufzeit bis zu 30 Monaten

4. Förderaufruf – Dezember 2024

=> 40 Projektideen

=> 10 Bewilligungen

TOP 12 – Richtlinie Soziale Innovation



Mittagspause
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Informationen zu „Financing not linked to costs“ (FNLC)

TOP 13
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

• Definition FNLC – Financing not linked to costs

• Financing not linked to costs (FNLC) vs. Vereinfachte Kostenoptionen (VKO)

• Kriterien: Wann ist FNLC sinnvoll? 

• FNLC Erstellung: Bedingungen, Ergebnisse, Meilensteine, Finanzen

• FNLC Beteiligte

• Beispiele EFRE

• Beispiele ESF+

• Ausblick für die nächste Förderperiode 2028-2034

TOP 13 - Überblick
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Financing not linked to costs (FNLC) 

-> Nicht mit Kosten verknüpfte Finanzierung 

FNLC Definition
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Financing not linked to costs (FNLC)

-> Nicht mit Kosten verknüpfte Finanzierung 

„Die nicht mit Kosten verknüpfte Finanzierung (FNLC) ist ein 

Erstattungsinstrument, bei dem die Erstattung auf der Erfüllung 

bestimmter Bedingungen oder der Erzielung vordefinierter 

Ergebnisse beruht.“

FNLC Definition
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

FNLC Merkmale

• Form der Kostenerstattung auf der Grundlage von erfüllten Bedingungen oder erreichten 

Ergebnissen (anstelle auf der Grundlage von getätigten Ausgaben). 

• Bedingungen/Meilensteine/Ergebnisse: 

– Bedingungen

– Ergebnisse (Idealfall: Wirkungsorientierte Ergebnisse)

– Meilensteine (auf dem Weg zur Erfüllung der Bedingungen oder Ergebnisse): können 

prozessorientiert oder ergebnis/outputorientiert sein => Idealerweise Kombination

• Unterschied zu VKO: Die in den FNLC-Regelungen festgelegten Beträge orientieren sich 
nicht notwendigerweise an tatsächlichen (realen) förderfähigen Kosten
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

FNLC vs. VKO
Aspekte Vereinfachte Kostenoptionen (VKO) FNLC

Begriffs-

bestimmung

„VKO sind Beträge oder Prozentsätze, die die

bestmögliche Annäherung an die tatsächlichen

(realen) förderfähigen Kosten darstellen, die in der

Praxis bei der Durchführung einer Maßnahme

angefallen sind.“

Form der Erstattung auf der Grundlage von

Bedingungen oder Ergebnissen. Die in den FNLC-

Regelungen festgelegten Beträge sind nicht als

Annäherung der tatsächlichen (realen)

förderfähigen Kosten definiert.

Zeitplan
Sowohl VKO als auch FNLC sollten im Voraus festgelegt werden (d. h. bevor die von den 

Vereinfachungsmaßnahmen abgedeckten Maßnahmen durchgeführt werden).

Projektplanung 

durch ZE
ausgabenorientiert ziel- und ergebnisorientiert
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

FNLC vs. VKO
Aspekte Vereinfachte Kostenoptionen (VKO) FNLC

Gegenstand Pauschalen Input und Output (Bedingungen und Ergebnisse)

Obligatorische 

Verwendung

Grundsätzlich ist die Verwendung von VKO

freiwillig. Ausnahme: wenn die Gesamtkosten

eines Vorhabens 200 000 EUR nicht

überschreiten, ist die Verwendung von VKO

verpflichtend (Ausnahme Beihilfe)

Die Verwendung von FNLC ist optional (FP 21-27).

Ansatz VKO basieren auf Kosten und Ausgaben etc.
FNLC beruht nur auf „Bedingungen“ und

„Ergebnissen“.
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

• Upper Level: Betrifft das Verhältnis der Abrechnung zwischen Mitgliedstaat ggü. der 

EU-KOM

• Lower Level: Betrifft das Verhältnis der Abrechnung zwischen 

Zuwendungsempfangenden ggü. NBank (MS)

Zwei mögliche Ebenen zur Nutzung von FNLC
KOM/

MS

MS/ 

ZE

KOM/

MS

MS/ 

ZE
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

• Upper Level: Betrifft das Verhältnis der Abrechnung zwischen Mitgliedstaat ggü. der 

EU-KOM

• Lower Level: Betrifft das Verhältnis der Abrechnung zwischen 

Zuwendungsempfangenden ggü. NBank (MS)

• Wenn ein FNLC-Modell auf dem Lower Level festgelegt wird, dann muss es auch auf 

dem Upper Level ein entsprechendes FNLC-Modell geben.

• Es ist möglich nur auf dem Upper Level ein FNLC-Modell zu erarbeiten. Auf dem 

Lower Level ist dies nicht zwingend erforderlich. 

• Größtes Vereinfachungspotenzial wird erst dann erreicht, wenn auf beiden Ebenen 

FNLC eingesetzt wird.

Zwei mögliche Ebenen zur Nutzung von FNLC

!

KOM/

MS

MS/ 

ZE

KOM/

MS

MS/ 

ZE

KOM/

MS

MS/ 

ZE

KOM/

MS

MS/ 

ZE
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

FNLC Kriterien

Wann ist FNLC sinnvoll? (!FP 21-27!)

• Größe der Maßnahme: Es wird empfohlen, dass die FNLC-Vorschläge, die der 

Kommission zur Genehmigung vorgelegt werden, einen erheblichen Prozentsatz des 

Programmbeitrags abdecken.

• Politische Relevanz: FNLC sollte auf Interventionen angewandt werden, die deutliche 

Auswirkungen auf die Verwirklichung wichtiger politischer Ziele haben können.

• Klare und messbare Bedingungen oder Ergebnisse sollten identifizierbar sein. ➔

Das bedeutet auch, dass Programme mit standardisierbaren Projekten (Umgang, 

Ergebnisse etc.) leichter in ein FNLC überführbar sein können.

• Zielgruppe sollte klar definierbar sein

• ABER: Anwendung von FNLC auf bereits laufende Maßnahmen ist mit 

Schwierigkeiten verbunden
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

FNLC Erstellung

Auszahlungsrelevante Bedingungen/Meilensteine/Ergebnisse werden ex ante (d. h. vor der 
Umsetzung des FNLC-Schemas) auf zwei Arten bestimmt (FP 21-27):

1. Programmänderung: MS oder Regionen legen der EU-KOM ihre FNLC-Vorschläge gemäß 

Artikel 95 Absatz 1 der Dachverordnung im Rahmen einer Programmänderung vor 

(Anhang V Anlage 2 der Dachverordnung)

2. Auf Grundlage eines delegierten Rechtsaktes der EU-KOM (gemäß Artikel 95 Absatz 4 

der Dachverordnung), in dem die Beträge für die Finanzierung auf Unionsebene nach Art 

des Vorhabens (FNLC auf EU-Ebene) festgelegt werden.
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

FNLC Erstellung 

Bedingungen/Ergebnisse/Meilensteine: 

– Bedingungen, z.B. Richtlinie veröffentlicht o. Ä. 

– Meilensteine können prozessorientiert oder ergebnis-/outputorientiert sein => 
Idealerweise Kombination 

• Prozessorientiert: z.B. Anzahl von Bewilligungen, Anzahl von funktionierenden 
(erfolgreich abgeschlossenen Projekten)

• Ergebnis/outputorientiert: z.B. unterstützte KMU, Anzahl von Teilnehmenden in 
Qualifikationsmaßnahmen, sanierte Fläche…

• Neue Förderperiode: Auszahlungsrelevante Indikatoren (upper level) sind 
i.d.R. Outputindikatoren

– Idealfall: wirkungsorientierte Ergebnisse, z.B. KMU, die Innovation erfolgreich 
eingeführt haben, CO2-Einsparung, Teilnehmende, die Qualifikation erlangt haben 
(komplexere Nachweisführung)
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

FNLC Erstellung: Bedingungen, Ergebnisse und 
Meilensteine

➔ausgewogener Ansatz für Indikatoren und Berichtszeitpläne notwendig.

• Zwischenergebnisse/Meilensteine: können Teilerstattungen auslösen, wodurch
kontinuierlicher Finanzfluss ermöglicht wird und Risiko von Verzögerungen verringert wird

• Aber: Zuviele Meilensteine gefährden Vereinfachung

• Kein „One-Size-fits-all“ Modell: Unterschiedliche Arten von Maßnahmen erfordern
maßgeschneiderte Ansätze für die leistungsbezogene Finanzierung
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

FNLC Beteiligte (Lower Level)

Wer sollte an FNLC Entwicklung beteiligt werden? 

• ALLE 

(Fachministerien, Finanzministerium (bei lower level), Prüfbehörde, Bescheinigungsbehörde, 
Bewilligungsstelle, Zuwendungsempfangende, EU-KOM etc.) 
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

FNLC Beteiligte (Upper Level)

Wer sollte an FNLC Entwicklung beteiligt werden? 

• ALLE 

(Fachministerien, Finanzministerium (bei lower level), Prüfbehörde, 

Bescheinigungsbehörde, Bewilligungsstelle, Zuwendungsempfangende, EU-KOM etc.) 
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

FNLC Erstellung: Finanzplanung

Mögliche Ansätze:

• Gibt es historische/statistische
Daten?

• Sind Annäherungswerte möglich
auf Grundlage vorliegender
Anträge und/oder (angepasster) 
Erfahrungswerte aus vorherigen
Förderperioden? 

• Kalkulation des 
gesellschaftlichen/wirtschaftlichen/
ökologischen Nutzens einer
Förderung ODER: 

• Berechnung des “vermiedenen
Schadens” 

Wirtschaft-
liche

Haushalts-
führung

Keine
Doppel-

förderung

Angemesse
ne

finanzielle
Ausstattung
der Projekte

Vermeidung
von 

Haushalts-
risiken
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

FNLC Beispiele EFRE
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

INNOVATIONSFÖRDERUNG FÜR KMU

MAßNAHMENBESCHREIBUNG

UNTERSTÜTZUNG VON KMU BEI DER ENTWICKLUNG INNOVATIVER PRODUKTE/DIENSTLEISTUNGEN MIT INTERNATIONALER AUSRICHTUNG

Mind 50 KMU haben F&E Projekte abgeschlossen
Nachweis: Liste der unterstützten KMU, „Abschlusszertifikat“ (?)

ID2

Unterzeichnung der Bewilligungsbescheide
Nachweis: Unterzeichnete Bewilligungsbescheide

ID1

Mind 100 KMU haben F&E Projekte abgeschlossen (kumulativ) 
Nachweis: Liste der unterstützten KMU, „Abschlusszertifikat“ (?)

ID3

Mind 200 KMU haben F&E Projekte abgeschlossen (kumulativ) 
Nachweis: Liste der unterstützten KMU, „Abschlusszertifikat“ (?)

Mind 100 unterstützte KMU haben Innovation eingeführt (Produkt, Prozess oder Marketing)
Nachweis: Beschreibung der eingeführten Innovation; Nachweis für Einführung (?) 

R1

POLICY OBJECTIVE 1

Note: Figures are illustrative and shall be adapted based on the specific needs of MS.

ID4
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

ENERGETISCHE SANIERUNG VON WOHNGEBÄUDEN

MAßNAHMENBESCHREIBUNG:

UNTERSTÜTZUNG VON ENERGIEEFFIZIENTER SANIERUNG FÜR WOHNGEBÄUDE MIT DEM ZIEL ENERGIEVERBRAUCH ZU

REDUZIEREN

X unterzeichnete Bewilligungsbescheide
Nachweis: Unterzeichneter rechtskräftiger Bescheid

ID1

Abschluss von Maßnahmen zur energetischen Sanierung
von 10.000 Wohngebäuden (kumulativ) 
Nachweis: Liste der Gebäude

ID3

Durchschnittliche Einsparung des 
Primärenergieverbrauchs / geförderter Wohneinheit
Nachweis: Methodenbeschreibung, Berechnung der 
Energieeinsparung, Abschlusszertifikat für die geförderten
Sanierungsmaßnahmen

R

Abschluss von Maßnahmen zur energetischen
Sanierung von 20.000 Wohngebäuden (kumulativ) 
Nachweis: Liste der Gebäude

ID4

Abschluss von Maßnahmen zur energetischen Sanierung
von 40.000 Wohngebäuden (kumulativ) 
Nachweis: Liste der Gebäude

ID5

Abschluss von Maßnahmen zur energetischen Sanierung
von 5000 Wohngebäuden
Nachweis: Liste der Gebäude

ID2

POLICY OBJECTIVE 2
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

FNLC Beispiele ESF+
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

BESCHÄFTIGUNGSFÖRDERUNG

MAßNAHMENBESCHREIBUNG

ARBEITSMARKTMAßNAHMEN FÜR ARBEITSLOSE (WIE Z.B. SCHULUNGEN, BERATUNG ETC.) 

X Anzahl Teilnehmende (oder % der Zielbevölkerung)
Nachweis: Teilnehmendenerklärung, Zielgruppennachweis

ID1

X Anzahl Teilnehmende (oder % der Zielbevölkerung)
Nachweis: Teilnehmendenerklärung, Zielgruppennachweis

ID2

ID3
X Anzahl Teilnehmende (oder % der Zielbevölkerung)
Nachweis: Teilnehmendenerklärung, Zielgruppennachweis

Zielzahl der Personen (oder % der Zielbevölkerung), die am Ende der Förderung eine Beschäftigung finden.
Nachweis: Arbeitsverträge / Alternative: Erklärungen unterzeichnet durch AG und Teilnehmenden

R1

Zielzahl der Personen (oder % der Zielbevölkerung), die am Ende der Förderung eine Beschäftigung finden.
Nachweis: Arbeitsverträge / Alternative: Erklärungen unterzeichnet durch AG und Teilnehmenden

R2

POLICY OBJECTIVE 4
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

BILDUNG

MAßNAHMENBESCHREIBUNG

REFORM DER NATIONALEN LEHRPLÄNE, VERBESSERUNG UND DIVERSIFIZIERUNG DES LEHR- UND LERNUMFELDS UND FÖRDERUNG DER

BERUFLICHEN ENTWICKLUNG VON LEHRKRÄFTEN.

Förmliche Annahme von Rechtsakten zur Reform der nationalen Lehrpläne
Nachweis: Rechtsakt veröffentlicht

ID1

Förmliche Annahme der Strategie für die Modernisierung des Bildungssystems
Nachweis: Strategie veröffentlicht

ID1

Jährliche Berichte zum Fortschritt in Bezug auf Aktionsplänen für die Diversifizierung von Lehr- und Lernumfeld
Nachweis: Bericht veröffentlicht

ID1

Zielzahl der Lehrkräfte, die an Schulungen/Fortbildungen erfolgreich teilgenommen haben
Nachweis: Abschlusszertifikate

R1

POLICY OBJECTIVE 4
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Zwischenleistungen, 
die eine Erstattung 
durch die Kommission 
auslösen, mit Zeitplan 
für die Erstattung
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Ausblick in die nächste Förderperiode 2028-2034
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

• Abkehr von der klassischen Abrechnung nach Belegen

• Ausrichtung auf Financing not linked to costs / Leistungsbasierte 

Abrechnung

Lerneffekte in die nächste Förderperiode mitnehmen

• Wunsch nach Vereinfachung durch FNLC auf Upper Level und 

Lower Level -> Vereinfachungspotential

Ausblick
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

FNLC-Modell zur Abrechnung der Richtlinie 

„Klimaschutz und Energieeffizienz“
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

• FNLC auf „Upper Level“ geplant ➔ keine Auswirkung auf Förderung gegenüber 

Zuwendungsempfängern! 

• Ziel: Schnellere Abrechnung von Kosten gegenüber EU-KOM – Beitrag zu N+3-Erreichung für 

das Land Niedersachsen

• Kriterien für Auswahl des Programms: Hohes Mittelvolumen, guter Bewilligungsstand, eher 

großvolumige Projekte, „backloading“ (d. h. Mittelabfluss in Projekten voraussichtlich eher gegen 

Ende der Projektlaufzeit) 

• Orientierung an bereits genehmigtem FNLC-Modell aus NRW (und mittlerweile vielen EFRE-

Programmen in weiteren Bundesländern)

FNLC-Modell zur Abrechnung der Richtlinie „Klimaschutz und 

Energieeffizienz“ – Aktueller Stand
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Fördergegenstände

1. Energetische Sanierung von Nichtwohngebäuden;  

2. Investitionen in treibhausgasmindernde Produktionsprozesse und -anlagen; 

3. Errichtung von mit der energetischen Sanierung im Zusammenhang stehenden 

Wärmenetzen sowie die Nutzung von Abwärme;

4. (Organisation betrieblicher Energieeffizienz- und Klimaschutz-Netzwerkprojekte)➔ dieser 

Fördergegenstand wurde aus dem FNLC herausgenommen, da sich Art und Volumen der 

Projekte stark von den anderen FG unterscheiden

• Verfügbare EU-Mittel: Gesamt: 67.470.000 EUR (48 Mio SER, 19 Mio ÜR)

• Bewilligungsstand (30.9.2025): 43% (30.9), Plan: ca. 80 Projekte

Richtlinie Klimaschutz und Energieeffizienz
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Auszahlungsrelevante Bedingungen und Ergebnisse (rein prozessorientiert)

• Anzahl bewilligter Vorhaben / Nachweis: Bewilligungsbescheid

• Anzahl funktionierender Projekte / Nachweis geprüfter Schlussbescheid 

• Meilensteine für beide Bedingungen/Ergebnisse werden jeweils zeitlich gestaffelt (d. h. X 

bewilligte Projekte zu Zeitpunkt XX.YY.ZZZZ etc.) 

• Zeitplan für die Meilensteine indikativ, d. h. Meilensteine können auch früher/später erreicht 

werden

FNLC Klimaschutz und Energieeffizienz
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Auszahlungsplan

• Auszahlungsplan basiert auf Durchschnittssatz/Projekt auf Grundlage bisheriger 

Bewilligungssummen (EU-Mittel)

• Durchschnittssatz + Sicherheitsaufschlag (ca. 15 %), um Risiken bei Bewilligungen als auch 

bei Umsetzung zu berücksichtigen und das finanzielle Risiko zu verringern 

• Zahlung bei Bewilligung: 40% des Durchschnittssatzes 

• Zahlung bei Schlussbescheid: 60% des Durchschnittssatzes

➔ Effekt: Auszahlung von EU-Mitteln an NI bereits bei Bewilligung (nicht erst, wenn Kosten im 

Projekt angefallen sind und MA gestellt wurden) ➔ N+3

FNLC Klimaschutz und Energieeffizienz
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

• FNLC-Entwurf wurde in enger Abstimmung mit PB entwickelt 

• FNLC muss über Änderungsantrag durch die EU-KOM genehmigt werden

• Informelle Abstimmung mit EU-KOM läuft (2. Runde). Diskussionspunkte u. a. Höhe des 

Sicherheitsaufschlags, ggf. alternative zahlungsrelevante Bedingungen

• Idealerweise soll Änderungsantrag im Sommer 2026 (Juli) bei EU-KOM eingereicht 

werden (Zeitplan abhängig vom weiteren Verlauf der informellen Abstimmungen)

• BGA-Beteiligung im Umlaufverfahren geplant (voraussichtlich ca. Juni/Juli)

Aktueller Stand
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Fragen und Diskussion
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Verschiedenes

TOP 14
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

22. Sitzung Di.-Mi., 05.-06.05.2026 Präsenz (SER)

Sitzungsplanung 2026/2027

23. Sitzung Di., 17.11.2026 Online

24. Sitzung Di., 16.02.2027 Präsenz (Hannover)

25. Sitzung Di.-Mi., 25.-26.05.2027 Präsenz (steht noch nicht fest)

26. Sitzung Di., 23.11.2027 Präsenz (Hannover)

Optional – Bei Bedarf

XX. Sitzung Di., 08.09.2026 Online

XX. Sitzung Di., 14.09.2027 Online

Zeitliche Vorausschau - Sitzungsplanung
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22. Sitzung des EFRE- und ESF+-Multifondsbegleitausschusses am 05.05. und 06.05.2026

Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit

Niedersächsisches Ministerium

für Wirtschaft, Verkehr und Bauen

Friedrichswall 1, 30159 Hannover (Postadresse)

Windmühlenstraße 1-2, 30159 Hannover (Besuchsadresse)

www.mw.niedersachsen.de 

www.europa-fuer-niedersachsen.de


